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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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PV-Sprechstunde
für Wiehl
Wir beraten Sie persönlich!

   Voller Energie für Wiehl

Jetzt Termin 

vereinbaren unter:

02261 3003-428

Wann:

Wo:

6.6. und 13.6. jeweils von 13-18 Uhr

Baubüro Bahnhofstraße 8, 51674 Wiehl
(gegenüber der Volksbank)
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Buntes Fest auf neuen Straßen
Zwei Tage lang feierte Wiehl die neue Qualität des Zentrums
Wiehl hat gefeiert! Zur offiziellen
Würdigung der neu gestalteten
Straßen und Plätze gab es am Wo-
chenende 25. und 26. Mai 2024 ein
knallbuntes Fest. Zahlreiche Men-
schen waren im Wiehler Zentrum
unterwegs.
Am Samstag stand Live-Musik im
Mittelpunkt, am Sonntag zog die
Gäste das abwechslungsreiche
Bühnenprogramm an. Auf den Stra-
ßen herrschte an beiden Tagen re-
ges Treiben, mit Schwerpunkt auf
dem Sonntag, der zudem nachmit-
tags verkaufsoffen war. Bürger-
meister Ulrich Stücker übernahm
mit seiner Rede zu Beginn des Fes-
tes „Wiehl feiert“ die offizielle Er-
öffnung der Straßenräume. „Die
Mühe hat sich gelohnt“, zog er
beim Blick auf den belebten Rat-
hausplatz sein Fazit.
Bei der Rückschau auf das Werden
der Stadtentwicklungsprojekte im
Wiehler Zentrum lobte er nicht nur
den Stadtrat für seine guten Ent-
scheidungen und alle an Planung
und Bau Beteiligten, sondern be-
zog auch die Wiehlerinnen und
Wiehler mit ein. Die hatten die
Gelegenheit genutzt, im Rahmen
einer Bürgerwerkstatt ihre Anre-
gungen und Einwände zu äußern.
„Dass die Gestaltung der Innen-
stadt sich heute so gelungen zeigt,
ist auch ein Ergebnis Ihres Zu-
tuns“, betonte Ulrich Stücker.
Der Rathausplatz habe seine Feu-
ertaufe längst bestanden, so der
Bürgermeister, unter anderem bei
der Veranstaltung für Demokratie
vor einigen Wochen. „Dieser Platz
ist um 140 Quadratmeter größer
geworden und bietet so noch mehr

Raum, wo sich Menschen treffen
und austauschen können - und
somit auch mehr Platz, um sich
für Demokratie einzusetzen“, so
Ulrich Stücker, der einen Wunsch
äußerte: „Alle Begegnungen, die
wir in Wiehl haben werden, sollen
geprägt sein von Artikel 1 des
Grundgesetzes:,Die Würde des
Menschen ist unantastbar“.“
Vom Ergebnis der Neugestaltung
angetan zeigte sich auch Profes-
sor Friedrich Wilke, stellvertreten-
der Landrat des Oberbergischen
Kreises: „Wiehl packt es an und
Wiehl zeigt, dass es besser wer-
den kann.“ Schon der neue Wiehl-
park hatte ihn voriges Jahr bei der
Eröffnung begeistert und auch das
veränderte Gesicht des Zentrums
überzeugte ihn: „Ich habe keinen
Zweifel, dass dies die Innenstadt
deutlich beleben wird.“
Dieses Ziel unterstrich der Bürger-
meister - Städte auf dem Land
bräuchten eine neue Aufenthalts-
qualität, wie sie jetzt in Wiehl ge-
schaffen worden sei, um mehr

Menschen anzuziehen. „Der länd-
liche Raum ist ein Profiteur der Co-
rona-Pandemie“, stellte Ulrich Stü-
cker fest: „Der Wiehlpark zeigt eine
Besucherfrequenz, wie wir es alle
nicht erwartet hätten.“ Nun ist der
nächste Schritt geschafft, der
allerdings durch die Bauarbeiten
„mit enormen Belastungen für den
Einzelhandel und die Anwohner
verbunden war“, bemerkte er und
entschuldigte sich bei allen für die
Umstände. Die jetzt erreichte Qua-
lität wachse mit dem ehrenamtli-
chen Engagement der Menschen
„und das ist in Wiehl vorbildlich“,
sagte er: „Nutzen Sie die Plätze
und Freiräume dafür!“
Alle am Bau Beteiligten versammel-
ten sich zum Schluss des kleinen
Festakts auf der Bühne, die anschlie-
ßend bis in die Nacht vor allem der
Live-Musik gehörte. Das Duo mein-
schu begeisterte mit gecoverten Pop-
und Rocksongs auf akustischen Gi-
tarren und die Partyband Tacheles
hob die Stimmung auf den Höhe-
punkt des Samstags. Die Moderati-

on teilten sich wie auch tags darauf
der Bürgermeister und Alexandra
Noss, die stellvertretende Leiterin
des Baudezernats.
Der Bühnen-Sonntag gehörte
besonders Wiehler Akteuren: Tanz-
gruppen, Musikensembles und
Chören. Die örtlichen Läden prä-
sentierten eine Modenschau und
hatten zudem den gesamten Nach-
mittag geöffnet. Viele Geschäfts-
leute und Vereine beteiligten sich
mit Aktionen an den Straßen, bo-
ten Speisen und Getränke an, un-
terhielten die Kinder oder infor-
mierten über ihre Arbeit. Die Stadt-
bücherei Wiehl lud zum Bücher-
flohmarkt und die Stadtverwaltung
kredenzte Wiehlwasser und Brow-
nies in Pflastersteinform. Während
die Kinder Spaß beim Bedienen
eines echten Baggers hatten, nutz-
ten Erwachsene die Gelegenheit
einer Führung auf den Wiehler
Kirchturm. Tausende Menschen
waren an beiden Tagen unterwegs,
feierten mit und genossen die neue
Qualität des Wiehler Zentrums.

Gruppenbild mit Themen-Torte in der Mitte: Der Bürgermeister dankte allen am Bau Beteiligten und denGruppenbild mit Themen-Torte in der Mitte: Der Bürgermeister dankte allen am Bau Beteiligten und denGruppenbild mit Themen-Torte in der Mitte: Der Bürgermeister dankte allen am Bau Beteiligten und denGruppenbild mit Themen-Torte in der Mitte: Der Bürgermeister dankte allen am Bau Beteiligten und denGruppenbild mit Themen-Torte in der Mitte: Der Bürgermeister dankte allen am Bau Beteiligten und den
Wiehlerinnen und Wiehlern für deren Mitwirkung. Fotos: Christian MelzerWiehlerinnen und Wiehlern für deren Mitwirkung. Fotos: Christian MelzerWiehlerinnen und Wiehlern für deren Mitwirkung. Fotos: Christian MelzerWiehlerinnen und Wiehlern für deren Mitwirkung. Fotos: Christian MelzerWiehlerinnen und Wiehlern für deren Mitwirkung. Fotos: Christian Melzer

Am Sonntag gehörte die Modenschau der Wiehler Läden zu den Höhe-Am Sonntag gehörte die Modenschau der Wiehler Läden zu den Höhe-Am Sonntag gehörte die Modenschau der Wiehler Läden zu den Höhe-Am Sonntag gehörte die Modenschau der Wiehler Läden zu den Höhe-Am Sonntag gehörte die Modenschau der Wiehler Läden zu den Höhe-
punkten des Bühnenprogramms.punkten des Bühnenprogramms.punkten des Bühnenprogramms.punkten des Bühnenprogramms.punkten des Bühnenprogramms.

Bürgermeister Ulrich Stücker hielt die Rede zur offiziellen Übergabe derBürgermeister Ulrich Stücker hielt die Rede zur offiziellen Übergabe derBürgermeister Ulrich Stücker hielt die Rede zur offiziellen Übergabe derBürgermeister Ulrich Stücker hielt die Rede zur offiziellen Übergabe derBürgermeister Ulrich Stücker hielt die Rede zur offiziellen Übergabe der
neu gestalteten Straßenräume.neu gestalteten Straßenräume.neu gestalteten Straßenräume.neu gestalteten Straßenräume.neu gestalteten Straßenräume.
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BieNe - Bielsteiner Netzwerk

OASe-Veranstaltungen

Aktuelle Termine in der Tages-
presse oder im Internet unter:
http://www.wiehl.de/buerger/sozi-
ales/oase/bielsteiner-netzwerk/
Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-
den alle den alle den alle den alle den alle VVVVVerererereranstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-
Nr7“,Nr7“,Nr7“,Nr7“,Nr7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, statt. statt. statt. statt. statt.
Angebote und Gruppen im JuniAngebote und Gruppen im JuniAngebote und Gruppen im JuniAngebote und Gruppen im JuniAngebote und Gruppen im Juni
20242024202420242024
AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines
• MonatstreffenMonatstreffenMonatstreffenMonatstreffenMonatstreffen

Die Vertreter aller Netzwerk-
gruppen treffen sich einmal
im Monat zum
„BieNe-Arbeitstreffen“. Inte-
ressierte sind erwünscht!
03. Juni 24, 10 Uhr03. Juni 24, 10 Uhr03. Juni 24, 10 Uhr03. Juni 24, 10 Uhr03. Juni 24, 10 Uhr
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote undAngebote undAngebote undAngebote undAngebote und

Gruppen (alphabetisch)Gruppen (alphabetisch)Gruppen (alphabetisch)Gruppen (alphabetisch)Gruppen (alphabetisch)
• Unterstützung bei Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-

gängengängengängengängengängen und Anträgen für Alt
und Jung
Helga Neubeck, TTTTTerminverein-erminverein-erminverein-erminverein-erminverein-
barungbarungbarungbarungbarung erforderlich unter
02262-2834.

• Singkreis,Singkreis,Singkreis,Singkreis,Singkreis, 15-17 Uhr
Zwanglose Treffen zum ge-
meinsamen Singen (Volkslie-
der, Schlager u.a.).
Musikalische Begleitung: Kurt
Mauter mit seinem Akkordeon
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 03.06.24 03.06.24 03.06.24 03.06.24 03.06.24

• „Initiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plus“ -
aktive Freizeit, jeden 2. Mitt-
woch im Monat, 15 Uhr, Re-
staurant Kufenstube, Wiehl.

Interessierte, die zum ersten
Mal teilnehmen möchten,
werden gebeten, sich anzu-
melden: 02262-2834

• Musik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und Kunst
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 12.06.24, 12.06.24, 12.06.24, 12.06.24, 12.06.24,
jeweils 15 Uhrjeweils 15 Uhrjeweils 15 Uhrjeweils 15 Uhrjeweils 15 Uhr
Offenes Treffen für jeden, der
sich für Musik, Ausstellungen,
Theater, Oper u.a. interes-
siert. Gemeinsam besuchen
wir Kulturveranstaltungen
und bereiten uns darauf vor.
Wer an den Exkursionen teil-
nehmen möchte, wird gebe-
ten, zu den monatlichen Tref-
fen zu kommen

• Informationen zu Rechtsfra-Rechtsfra-Rechtsfra-Rechtsfra-Rechtsfra-

gengengengengen (keine Schuldnerbera-
tung!),
immer 9-11 Uhr, Jürgen
Schneider, Rechtspfleger a.D.,
Terminabsprache unter
02262-3548.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 06.06. 06.06. 06.06. 06.06. 06.06. und und und und und
20.06.2420.06.2420.06.2420.06.2420.06.24

• SonntagstreffSonntagstreffSonntagstreffSonntagstreffSonntagstreff mit Gundel
Ring, jeden 1. Sonntag im
Monat, 14 Uhr
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 02.06.24 02.06.24 02.06.24 02.06.24 02.06.24

• gemütliches WWWWWandernandernandernandernandern mit an-
schließender Einkehr:
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 07.06.24, 07.06.24, 07.06.24, 07.06.24, 07.06.24, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Zum Erfragen der Strecke und
des Treffpunktes bitte anru-
fen: 02262 - 97936

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei der OASe der Stadt
Wiehl, Homburger Str. 7, 51674
Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de, E-Mail:
oase@wiehl.de
10.06.24,10.06.24,10.06.24,10.06.24,10.06.24, 10 Uhr, „HausNr.7,
Bechstr. 7, Bielstein
Handy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-Sprechstunde
Bitte Bedienungsanleitung mit-
bringen!
Referent: Jan-Niklas Andres, Kos-
ten: 10,- €, Anmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforder-----
lichlichlichlichlich
Seniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mit
Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen
10.06.24,10.06.24,10.06.24,10.06.24,10.06.24, 14:30 Uhr, evangeli-
sches Gemeindehaus:
Seniorenquiz
10.06.24,10.06.24,10.06.24,10.06.24,10.06.24, 16 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
„SchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfe - Selbsthilfe für
Betroffene und Angehörige“,
Kontakt: Karl-Heinz Görlitz 0162
7643566

Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-
alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
11.06.24: - Lachsfilet in Butter-
Senf-Soße, Nudeln und Salat
- Eis mit Erdbeeren
18.06.24: - Senfeier, Kartoffeln
und Rote-Bete-Salat
- Eis
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
12.06.24: - Spargelrisotto mit
Kräuterschnitzel und Salat
- Limettendessert
19.06.24: - Spargelcremesuppe
- Kohlrabi/Möhrengemüse mit
Kartoffelpüree und Leberkäse
- Schokokuss-Dessert
12.06.12.06.12.06.12.06.12.06. und 26.06.24 und 26.06.24 und 26.06.24 und 26.06.24 und 26.06.24, 14:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
13.06.24,13.06.24,13.06.24,13.06.24,13.06.24, 10 Uhr, OASe-Treff

Wiehl:
Offene Redaktionssitzung derOffene Redaktionssitzung derOffene Redaktionssitzung derOffene Redaktionssitzung derOffene Redaktionssitzung der
„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“ für die Ausgabe Sep-
tember bis November 24. Inter-
essierte, die mitarbeiten möch-
ten, sind erwünscht!
13.06.24,13.06.24,13.06.24,13.06.24,13.06.24, 18 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Treffen der „ZeitschenkZeitschenkZeitschenkZeitschenkZeitschenkererererer“ - eh-
renamtliche Seniorenhilfe „Wiehl
hilft e.V.“ und OASe Willkommen
sind Interessierte, die einmal wö-
chentlich alleinstehende, ältere
Menschen (beispielsweise bei Ein-
käufen, Behördengängen, Ge-
sprächen) unterstützen möchten.
13.06.24,13.06.24,13.06.24,13.06.24,13.06.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
„Humorvoller Lese- und Strunkß-„Humorvoller Lese- und Strunkß-„Humorvoller Lese- und Strunkß-„Humorvoller Lese- und Strunkß-„Humorvoller Lese- und Strunkß-
Nachmittag upp Nachmittag upp Nachmittag upp Nachmittag upp Nachmittag upp Wiehler Platt“Wiehler Platt“Wiehler Platt“Wiehler Platt“Wiehler Platt“ mit
Iris Trespe, Wiehl
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
17.06.24,17.06.24,17.06.24,17.06.24,17.06.24, 16 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein ei-
genes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespende-
tem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.

Kontakt: Elke Hihn
(015125613982), Ute Brandsch-
Böhm (02262-717322)
19.06.24,19.06.24,19.06.24,19.06.24,19.06.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch är-
gere dich nicht, Halma, Dame
usw.)
19.06.2419.06.2419.06.2419.06.2419.06.24, 15 bis 17:30 Uhr, ev.
Gemeindehaus, Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) Anmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung er-----
wünscht:wünscht:wünscht:wünscht:wünscht: Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7291977 oder brandsch-
boehm@gmx.de
24.06.24,24.06.24,24.06.24,24.06.24,24.06.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Heiteres Raten „Wer oder wasHeiteres Raten „Wer oder wasHeiteres Raten „Wer oder wasHeiteres Raten „Wer oder wasHeiteres Raten „Wer oder was
bin ich?“bin ich?“bin ich?“bin ich?“bin ich?“ frei nach Robert Lemke.....
Durch den Nachmittag führt Sand-
ra Peifer (Anmeldung erforder(Anmeldung erforder(Anmeldung erforder(Anmeldung erforder(Anmeldung erforder-----
lich!)lich!)lich!)lich!)lich!)
26.06.24,26.06.24,26.06.24,26.06.24,26.06.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Nähen -Nähen -Nähen -Nähen -Nähen - Ehrenamtliche Helfer-
innen übernehmen kostenlos Ihre
Kleinstnäharbeiten.
(Anmeldung erforderlich)
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Konzert mit den
Erstklässlern

Oliver Schlick liest in der Stadtbücherei
Er trägt den passenden Namen:
Rory Shy ist als Detektiv denkbar
ungeeignet, klärt aber trotzdem
schwere Fälle. Am 12. Juni 2024
liest Autor Oliver Schlick in der
Stadtbücherei Wiehl.
Der Held seiner Geschichten ist
ein sonderbarer Kauz: Die ganze
Welt fragt sich, wie Rory Shy es
schafft, alle seine Fälle zu lösen.
Denn eigentlich ist der schüchterne
Rory für den Detektivberuf gar nicht
geschaffen: Es ist ihm unangenehm,
Zeugen zu befragen und er ist viel
zu höflich, um Verdächtige mit Fra-
gen nach einem Alibi zu belästigen.

Zum Glück muss er aber nicht allei-
ne ermitteln: Unterstützt wird der
schüchterne Detektiv bei seinen
Fällen von der quasselfreudigen
zwölfjährigen Amateurdetektivin
Matilda und ihrem hasenfüßigen Co-
ckerspaniel Doktor Herkenrath. Ein
Trio, gegen das das Verbrechen kei-
ne Chance hat!
Die Lesung mit dem Autor Oliver
Schlick dauert etwa 50 Minuten
und wendet sich an Kinder ab neun
Jahre. Die Veranstaltung beginnt
um 16:00 Uhr, Einlass ist 15 Minu-
ten vorher, die Platzwahl frei. Der
Eintritt beträgt 2 Euro. Tickets gibt

es in der Stadtbücherei und bei
Wiehl-Ticket im Rathaus, Tel.
02262 99-285.
Veranstaltet wird die Autorenle-
sung von der Stadtbücherei,
Hauptstraße 43, 51674 Wiehl, ge-
meinsam mit dem Kulturkreis
Wiehl. Die Bürgerstiftung Wiehler
Kulturgüter unterstützt die Le-
sung finanziell.

Oliver Schlick präsentiert bei derOliver Schlick präsentiert bei derOliver Schlick präsentiert bei derOliver Schlick präsentiert bei derOliver Schlick präsentiert bei der
Lesung seinen merkwürdigen De-Lesung seinen merkwürdigen De-Lesung seinen merkwürdigen De-Lesung seinen merkwürdigen De-Lesung seinen merkwürdigen De-
tektiv Rory Shy. Foto: Autortektiv Rory Shy. Foto: Autortektiv Rory Shy. Foto: Autortektiv Rory Shy. Foto: Autortektiv Rory Shy. Foto: Autor

Was eine zusätzliche Stunde Mu-
sikunterricht bewirken kann, zei-
gen die Wiehler Erstklässler bei
einem Konzert am 11. Juni 2024
in der Aula des Schulzentrums
Bielstein.
Dann präsentieren sie die Ergeb-
nisse aus dem Projekt „Musik mit
der Stimme entdecken“. In die-
sem Rahmen erhalten die Erst-
klässler aller Grundschulen der
Stadt Wiehl vormittags zusätzli-
chen Musikunterricht - durch Do-

zentinnen der Musikschule der
Homburgischen Gemeinden. Jetzt
kommt das Ergebnis auf die Büh-
ne: Das Konzert mit über 200 Kin-
dern beginnt um 17:00 Uhr, der
Eintritt ist frei.
Das Projekt rund um kostenfreien
Musikunterricht wird durch Spen-
den finanziert. Unterstützung lie-
fern etwa die Bürgerstiftung Wieh-
ler Kulturgüter und in diesem
Schuljahr auch die Sparkasse
Gummersbach.
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Präventionstage rund um Kinderschutz

Stück „Kinderrechte - Superkräfte!“ des Präventionstheater ZartbitterStück „Kinderrechte - Superkräfte!“ des Präventionstheater ZartbitterStück „Kinderrechte - Superkräfte!“ des Präventionstheater ZartbitterStück „Kinderrechte - Superkräfte!“ des Präventionstheater ZartbitterStück „Kinderrechte - Superkräfte!“ des Präventionstheater Zartbitter

Brandschutzerziehung durch Hauptbrandmeister Ronnie MüllerBrandschutzerziehung durch Hauptbrandmeister Ronnie MüllerBrandschutzerziehung durch Hauptbrandmeister Ronnie MüllerBrandschutzerziehung durch Hauptbrandmeister Ronnie MüllerBrandschutzerziehung durch Hauptbrandmeister Ronnie Müller

In den Oberwiehler Schulen war
in den letzten Tagen richtig was
los. Die Mathematik- und Lesebü-
cher blieben geschlossen, statt-
dessen wurde viel über Gefühle
und Kinderrechte gesprochen. Am
Tag des Grundgesetzes (23. Mai)
wurde in so manch einem Klassen-
raum eine Geburtstagskerze ent-
zündet und das Grundgesetz - ins-
besondere der Artikel 1 des Grund-
gesetzes - näher betrachtet. Dass
die „Achtung der Menschenwür-
de“ sich auch in den Klassen- und
den Schulregeln widerspiegelt und
wichtig ist für das Miteinander,
wurde schnell erkannt.
Ganz aktiv wurden die Kinder

der Stufen 1 und 2 dann bei der
Brandschutzerziehung, angelei-
tet durch den Hauptbrandmeis-
ter der Feuerwehr Wiehl Ron-
nie Müller. Nun wissen alle Kin-
der durch sehr anschauliche,
kindgerechte Experimente und

Erklärungen, wie sie im Notfall
Hilfe holen können und dass ein
Fettbrand nicht mit Wasser ge-
löscht wird.
„Prüfen, Rufen, Drücken“ hieß
es dann bei den Schüler*innen
der Klassenstufe 3 und 4. Ganz

praktisch und kinderleicht wur-
de durch das Team von Prymus-
medic (Volker Göckel und Flo-
rian Block) den Kindern die sta-
bile Seitenlage und Reanimati-
on nähergebracht. „Probier mal
im Rhythmus von „Hey Pippi

ReanimationReanimationReanimationReanimationReanimation

FettbrandesFettbrandesFettbrandesFettbrandesFettbrandes
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Langstrumpf“ zu pumpen!“,
war ein wichtiger Tipp, um die
richtige Frequenz bei der an-
strengenden Reanimation zu
finden. Am Ende verwandelte
sich noch mancher Schüler in
eine Mumie, indem Verbände
professionell angelegt wurden.
Die Vorstellungen des Präven-
tionstheaters Zartbitters aus

Köln mit dem Stück „Kinder-
rechte -Superkräfte“ rundeten
die Präventionstage ab. Das
Theaterstück informierte über
weltweit geltende Kinderrech-
te. Sehr behutsam sensibili-
sierte es die Kinder für die
Wahrnehmung der eigenen
persönlichen Rechte und Ach-
tung der Rechte anderer Kin-

der. „Hilfe holen ist kein Pet-
zen!“, wurde laut durch die
Aula gerufen. Zugleich förder-
te das Stück die grenzachten-
de Gruppennormen und den un-
missverständlichen Hinweis,
dass Erwachsene für den Schutz
von Kindern verantwortlich
sind.
„Dieser Verantwortung sind wir

uns bewusst und haben daher
extra einen pädagogischen
Schwerpunkt auf den Kinder-
schutz gelegt!“, so Nadine Sa-
farik-Rohr, die Rektorin der
Grundschule Oberwiehl und Da-
niela Nyenhuis, Rektorin der
benachbarten Förderschule für
Sprache des Oberbergischen
Kreises.

BSV Bielstein verstärkt
die Defensive
Der BSV Bielstein vermeldet mit
Niklas Meyer den nächsten exter-
nen Neuzugang. Der Defensivall-
rounder ist dem Coach Sven Reu-
ber aus der gemeinsamen Zeit in
Süng bestens bekannt. Niklas
Meyer spielte zuletzt für den SSV
Süng und legte dann eine Pause
ein. Nun hat er die Lust am Ki-
cken wiederentdeckt.

„Unser Trainer steht bereits seit
längerem mit dem Spieler in Kon-
takt und jetzt hat es
glücklicherweise geklappt. Mit
Niklas bekommen wir in der De-
fensive nochmal richtig Qualität
dazu. Er wird uns durch sein Tem-
po und seine robuste Spielweise
guttun“, berichtet der sportliche
Leiter Björn Schumacher.

TC Wiehl mit gelungenem Saisonstart
Der Der Der Der Der TC TC TC TC TC Wiehl hat in dieser SaisonWiehl hat in dieser SaisonWiehl hat in dieser SaisonWiehl hat in dieser SaisonWiehl hat in dieser Saison
sechsechsechsechsechs Erwachsenenteams unds Erwachsenenteams unds Erwachsenenteams unds Erwachsenenteams unds Erwachsenenteams und
fünf Jugendmannschaften amfünf Jugendmannschaften amfünf Jugendmannschaften amfünf Jugendmannschaften amfünf Jugendmannschaften am
Start.Start.Start.Start.Start.     Auftaktsiege für 1.Auftaktsiege für 1.Auftaktsiege für 1.Auftaktsiege für 1.Auftaktsiege für 1. und 3. und 3. und 3. und 3. und 3.
Damen 40 sowie Herren 50 -Damen 40 sowie Herren 50 -Damen 40 sowie Herren 50 -Damen 40 sowie Herren 50 -Damen 40 sowie Herren 50 -
Juniorinnen I und Junioren II un-Juniorinnen I und Junioren II un-Juniorinnen I und Junioren II un-Juniorinnen I und Junioren II un-Juniorinnen I und Junioren II un-
terliegenterliegenterliegenterliegenterliegen.....
Die 1. Damen 40 traten zum Auf-
takt in der 1. Bezirksliga beim TC
Hoffnungsthal an. In einer ausge-
glichenen Partie sicherten Stefa-
nie Sziburies, Alexandra Ruf und
Kerstin Göbel an den Positionen
eins bis drei mit jeweils klaren
Zweisatzsiegen drei Punkte in den
Einzeln. Die Begegnungen von
Tanja Dieball, Esther Schnieders
und Sonja Lennartz gingen verlo-
ren, so dass es nach den Einzeln
3:3-Unentschieden hieß. In den
abschließenden Doppeln sorgten
die Paarungen Ruf/Göbel an eins
und Sziburies/Dieball an zwei mit
ungefährdeten Siegen für die Ent-
scheidung. So stand nach der
knappen Niederlage des dritten
Doppels Schnieders/Lennartz ein
5:4-Erfolg für den TC Wiehl unter
dem Strich.
Einen Auftakt nach Maß legten
die Wiehler Damen 40 III (3. Kreis-

liga, 4er) beim 6:0-Auftakterfolg
in Moitzfeld hin. In der Beset-
zung Christine Backhaus, Peggy
Koch, Nicola Schäbitz und Nan-
cy Schmidt machten die Wiehle-
rinnen schon in den Einzeln al-
les klar. Nach weiteren Siegen
der Doppelpaarungen Koch/
Schäbitz und Backhaus/Maria
Schmitz war der 6:0-Erfolg un-
ter Dach und Fach.
Nichts anbrennen ließen auch die
Herren 50 des TCW beim Auftakt
in der 2. Bezirksliga. Mischa Pe-
ters, Uwe Kaltenbach, Thomas
Kautschke, Jürgen Pohl und Tors-
ten Wirths gingen in den Einzeln
als Sieger vom Platz, so dass der
Sieg ungeachtet der Niederlage
von Martin Heuser - denkbar
knapp im Champions-Tiebreak -
schon nach den Einzeln eingetü-
tet war. Drei Siege der Doppel-
paarungen Peters/Heuser, Kalten-
bach/Pohl und Wirths/Mirko Förs-
ter machten den 8:1-Auftaktsieg
perfekt.
Für die Wiehler Jugend gab es am
ersten Spieltag dagegen noch kei-
ne Siege. Die 1. Juniorinnen 18 (2.
Kreisklasse, 4er) mussten sich in

Bad Honnef mit 1:5 geschlagen
geben. Den Ehrenpunkt für die
Wiehler Mädels holte Sophia
Grimm an zwei, während sich Lara
Peters, Leni Peters und Marleen
Naumann, sowie die Doppel Lara
Peters/Sophia Grimm und Leni
Peters/Marleen Naumann ge-
schlagen geben mussten. Und
auch die 2. Junioren 18, die in der

2. Kreisklasse (4er) als Spielge-
meinschaft mit Dieringhausen an
den Start gehen, standen in Gut
Buschhof auf verlorenem Posten.
In der Aufstellung Cedric Förster,
Denny Hartwich, Jannik Biesen-
bach, Jascha Hartwich sowie dem
Doppel Ian Förster/Biesenbach
musste man sich am Ende glatt
mit 0:6 geschlagen geben.

(v.l.) Nancy Schmidt, Christine Backhaus, Maria Schmitz, Peggy Koch und(v.l.) Nancy Schmidt, Christine Backhaus, Maria Schmitz, Peggy Koch und(v.l.) Nancy Schmidt, Christine Backhaus, Maria Schmitz, Peggy Koch und(v.l.) Nancy Schmidt, Christine Backhaus, Maria Schmitz, Peggy Koch und(v.l.) Nancy Schmidt, Christine Backhaus, Maria Schmitz, Peggy Koch und
Nicola Schäbitz. Foto: privatNicola Schäbitz. Foto: privatNicola Schäbitz. Foto: privatNicola Schäbitz. Foto: privatNicola Schäbitz. Foto: privat
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Europawahl am 9. Juni:
Ingo Kötter ruft zur Teilnahme auf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Nachhaltige Veränderungen
Beispiel Altenheim Brächen

Am 9. Juni sind rund 400 Millio-
nen Menschen zur Europawahl
aufgerufen, darunter auch Ingo
Kötter, Vorsitzender der SPD-
Wiehl. Mit Nachdruck wirbt er für
die Teilnahme an der Wahl und
betont die Bedeutung des Stimm-
rechts für die Demokratie.
In einer Zeit, in der die Stabilität
der Demokratien zunehmend her-
ausgefordert ist, sieht Kötter die
Europawahl als entscheidenden
Moment. „Krieg und Terror, reak-
tionäre Bestrebungen autoritärer
Akteure, internationaler Wettbe-

werb und der Zuwachs populisti-
scher und rechtsextremistischer
Parteien bedrohen unsere euro-
päische Friedensordnung, Sicher-
heit und Wohlstand“, warnt er.
Besonders der Angriffskrieg Russ-
lands auf die Ukraine verdeutli-
che die Fragilität des Friedens und
die Notwendigkeit, Freiheit zu
verteidigen. Mit mehr als 400 Mil-
lionen wahlberechtigten Men-
schen in der EU und allein in NRW
rund 13,8 Millionen potenziellen
Wählern sei es von großer Bedeu-
tung, dass möglichst viele ihre

Stimme abgeben.
Ein besonderes Augenmerk legt
Kötter auf junge Menschen: Er ruft
dazu auf, von ihrem neu gewon-
nenen Wahlrecht Gebrauch zu
machen. Erstmals dürfen bei die-
ser Europawahl auch 16- und 17-
Jährige wählen, was in NRW rund
305.000 junge Menschen betrifft.
Der Vorsitzende betont zudem die
wirtschaftlichen Vorteile der EU
für NRW/Wiehl: Der europäische
Binnenmarkt sichere Hunderttau-
sende Arbeitsplätze und bringe
sowohl im Handel als auch in der

Industrie deutliche Vorteile. „Das
ist eine wahnsinnig wertvolle Ver-
anstaltung, dieses Europa“, so
Kötter.
Die Entscheidungen am 9. Juni
würden maßgeblich darüber mit-
entscheiden, wie es in Europa und
der Welt weitergehe. „Es lohnt
die paar Schritte zum Wahllokal“,
appelliert Ingo Kötter an alle Bür-
gerinnen und Bürger.
Weitere Informationen zur Euro-
pawahl und zur Position der SPD-
Wiehl finden Sie unter www.spd-
wiehl.de.

Ingo Kötter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Der Umbau des ehemaligen Al-
tenheimes in Brächen führe zu
nachhaltig (negativen) Verände-
rungen im Ort. So beschreibt es
eine Bürgerinitiative, die befürch-
tet, dass es mit Ruhe, Sauber-
und Sicherheit vorbei sein könn-
te, sobald dort bis zu 35 Flüch-
tende leben sollten. Was, wenn
die in Konflikte geraten? Was,
wenn sie nicht aus dem abgele-
genen Ort zum Sprachkurs, zu
Arbeit, zum Sport etc kommen
können? Was, wenn die Unter-
stützung durch das Sozialamt
nicht ausreicht? Was, wenn we-
gen dieses Umfeldes am Ende der
Wert des eigenen Hauses sinkt?
In einem Brief an alle Ratsver-
treter bittet man deshalb darum,
die Immobilie lieber für Alten-

wohnungen zu nutzen, die ja auch
dringend benötigt werden.
Dass Veränderungen in der un-
mittelbaren Nachbarschaft
ungerne gesehen werden, ist ver-
ständlich.
Die Infrastruktur ist wie an vie-
len anderen Orten grotten-
schlecht, Man weiß nicht, ob die
neuen Bewohner in der Lage und
willens sind, angenehme Nach-
barn zu werden und ob
behördlicherseits genug zu de-
ren Integration getan werden
kann. Diese Probleme würden
sich nicht stellen, wenn statt der
Flüchtlinge alte Menschen die
Immobilie nutzen könnten. Was
Gutes für die Allgemeinheit hät-
te man so auch geleistet.
Verständlich, dass jeder sich

gerne eine ruhige und wertbe-
ständige Lebenssituation erhal-
ten möchte, gerade in diesen
Zeiten, wo die Kosten für Woh-
nung, Heizung und Unterhalt
wachsen ebenso wie die Sorge,
dass die gewählten politischen
Vertreter vielleicht durchaus wil-
lens, aber nicht wirklich in der
Lage sind, Lebensstandart, Si-
cherheit und eine friedliche Um-
gebung zu sichern.
Eine Veränderung wie die der ge-
planten Unterkunft ist unum-
gänglich, wenn nicht in Brächen,
dann anderswo. Ob sie nachhal-
tig schlecht ist oder vielleicht
doch auch nachhaltig gut, hängt
von vielen Akteuren ab: Von den
Mitarbeiter*innen der Verwal-
tung z.B. und deren Unterstüt-

zung durch die Politik. Wir Grü-
nen sehen uns in der Pflicht, hier
auf vernünftige Lösungen etwa
hinsichtlich des ÖPNV zu drän-
gen. Sie liegt aber auch in der
Macht der Menschen in der Nach-
barschaft, die sich den Blick auf
eine möglicherweise auch posi-
tive Entwicklung nicht durch die
Fokussierung auf Negatives er-
schweren sollten. Sie gehört aber
auch in die Verantwortung aller
Bürger*innen dieser Stadt: Ob ein
Projekt wie das in Brächen schei-
tert oder nachhaltig positiv wird,
hängt von unser aller Anteilnah-
me und Unterstützung ab. Positiv
denken können wir alle, positiv
handeln viele, z.B. in der Flücht-
lingshilfe.

Barbara Degener

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 8. bis 22. Juni
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Festmesse zum Patronatsfest
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe anschließend Senio-

renfrühstück im Bonifatius-Haus
Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
20 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Abendandacht
Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.

Beichtgelegenheit
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 20. Juni
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für

ihre Kinder
Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
In wichtigen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pastoralbüro Waldbröl; Tel.-Nr.:
02291/92250; E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus mit Pfrin. Judith
Krüger und dem Posaunenchor
Remperg
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
10 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che mit Pfr Michael Striss (auch
über unseren YouTube-Kanal zu
verfolgen)
11 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renzentrum Bethel mit Pfr. Mi-
chael Striss
Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni

19.30 Uhr - Gebet für die Welt
im Gemeindezentrum
Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
19 Uhr - Herzliche Einladung zum
„Evensong“ in der Kirche: eine
musikalische Abendandacht ge-
staltet von der Kantorei und
Kantor Samuel Schmitt, außer-
dem mit dabei: Pfrin. Judith Krü-
ger
Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
10 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che mit Abendmahl, Pfrin. Kirsti
Greier
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Optimal gespült & getrocknet

Dieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bis zu dreimal schnelleren Programmlauf-Dieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bis zu dreimal schnelleren Programmlauf-Dieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bis zu dreimal schnelleren Programmlauf-Dieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bis zu dreimal schnelleren Programmlauf-Dieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bis zu dreimal schnelleren Programmlauf-
zeit, einer speziellen Zone für wertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zum Abspei-zeit, einer speziellen Zone für wertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zum Abspei-zeit, einer speziellen Zone für wertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zum Abspei-zeit, einer speziellen Zone für wertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zum Abspei-zeit, einer speziellen Zone für wertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zum Abspei-
chern der individuellen Lieblingskombination aus Spülprogramm und Zusatzoption.  Foto: AMKchern der individuellen Lieblingskombination aus Spülprogramm und Zusatzoption.  Foto: AMKchern der individuellen Lieblingskombination aus Spülprogramm und Zusatzoption.  Foto: AMKchern der individuellen Lieblingskombination aus Spülprogramm und Zusatzoption.  Foto: AMKchern der individuellen Lieblingskombination aus Spülprogramm und Zusatzoption.  Foto: AMK

Beste Performance bei weniger
Verbrauch. Bis zu dreimal schnel-
ler spülen, wenn die Zeit drängt.
Ein Höchstmaß an Flexibilität, Rei-
nigungskraft sowie beste Trock-
nungsleistungen - selbst bei Spül-
gut aus Kunststoff. „Die neuen Ein-
bau-Geschirrspüler sind mit vie-
len praktischen Funktionen für ei-
nen Top-Spülkomfort im Alltag
ausgestattet“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Von ih-
rem großen Leistungsspektrum
können übrigens auch kleinere
Küchen profitieren, in denen z. B.
nur Platz für eine 45 cm schmale
Modellvariante ist.
Wenn Konsumenten an den Kauf
eines neuen Geschirrspülers den-
ken, stehen Energieeffizienz und
eine hohe Performance ganz oben
auf dem Wunschzettel. Wichtig ist
für viele auch, dass sich ihr neues
Einbaugerät an die eigenen Be-
dürfnisse sowie ihrer Familie fle-
xibel und individuell anpassen
lässt. Darüber hinaus sollte der
neue Spüler leise und einfach in
der Bedienung sein und für viele
außerdem noch WLAN-fähig. Das
klingt nach Alleskönnern, die kei-
ne Wünsche mehr übrig lassen.
„So kann man die neuen Ge-
schirrspüler durchaus bezeich-

nen“, konstatiert Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Kü-
che e.V.
Viele Premium- und Marken-Spü-
ler weisen seit längerem extrem
niedrige Energie- und Wasserver-
brauchswerte auf. Das bedeutet
einerseits eine hohe Nachhaltig-
keit, andererseits längere Lauf-
zeiten. Doch die neuen Spüler
können auch ganz anders: Steht
beispielsweise der Besuch früher
als erwartet vor der Haustür, wäh-
rend das Einbaugerät noch eine
ganze Weile brauchen würde, ver-
wandelt man es im Nu einfach in
einen Turbo-Sprinter. Der Spülvor-
gang lässt sich dann um bis das
Dreifache beschleunigen. Dies
funktioniert selbst, wenn der Ge-
schirrspüler bereits läuft. Und
wenn das Gerät vernetzt ist, auch
von unterwegs. „Übrigens: Kamen
vor ein paar Jahren nur Käufer
hochpreisiger Spüler in den Ge-
nuss von Konnektivität, so sind
heute auch schon Einsteiger-Mo-
delle WiFi-fähig“, so Volker Irle.
Für eine optimale Ausnutzung des
Innenraums sind einige neue Spü-
ler mit einem dritten Korb - über
dem oberen Spülkorb - ausgestat-
tet. Er nimmt Kleinteile auf wie z.
B. Espressotassen, Müsli-Schalen,
Kochbesteck und kleine Plastik-
schälchen. Ein spezielles Design
sorgt dafür, dass das Spülgut wäh-
rend des Reinigungsprozesses
auch an Ort und Stelle bleibt und
weder verrutscht noch sich ver-
dreht, wie es bei kleineren Ge-
schirrteilen aus Kunststoff vor-
kommen kann. Und da sich ein
Teil des Korbs verschieben lässt,
können im Oberkorb darunter
sogar langstielige Weingläser
oder voluminöse Weißbiergläser
untergebracht werden, die dort
sonst keinen Platz hätten.
Neue Auszugssysteme sorgen für
einen geschmeidigen und schwe-
beleichten Lauf der Korbsysteme.
In Premium-Spülern garantieren
spezielle Auszugsschienen mit in-
tegrierter Dämpfung einen scho-
nenden Umgang mit hochwerti-
gen Glas- und Porzellanwaren
während des Ein- und Ausfahrens
der Geschirrkörbe. Und wer seine
Bandscheiben beim Ein- & Aus-
räumen schonen möchte, der lässt



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 50. Jahrgang | Nr. 12 | Samstag, 08. Juni 2024 | Kw 23 | Rautenberg Media 11

sich seine Neuheit in einen Hoch-
schrank einbauen. Oder er wählt
ein Modell, bei dem der untere
Geschirrkorb beim Herausziehen
auf Hüfthöhe angehoben wird.
„Hartnäckig verschmutztes Spül-
gut benötigt heute weder eine
Vor- noch Nachbehandlung“, er-
läutert AMK-Chef Volker Irle.
Denn dafür gibt es z. B. eine spe-

zielle „Hochleistungszone“, die
Teller, Töpfe, Pfannen & Co. von
angetrockneten Speiseresten be-
freit. Einige Hersteller setzen zu-
sätzlich noch Steam-Technologie
ein - eine Kombination von hei-
ßem Dampf und kraftvollen Was-
serstrahlen im Wechsel. Ausge-
feilte Trocknungssysteme sorgen
am Ende des Spülzyklus dann für

glänzende und komplett trocke-
ne Spülergebnisse. Selbst Ge-
schirrteile aus Kunststoff können
so frei von Wassertropfen & Was-
serflecken direkt vom Spüler aus
in die Hängeschränke eingeräumt
werden.
Weiteren Komfort bieten
beispielsweise spezielle Intensiv-
und Hygieneprogramme mit bis

zu 75°C sowie Maschinenpflege-
programme; Funktionen wie eine
Favoritentaste zum Abspeichern
einer individuellen Lieblingskom-
bination aus Spülprogramm und
Zusatzoptionen; oder eine prakti-
sche Leise-Funktion, die den Ge-
räuschpegel des Geschirrspülers
dann auf ein Minimum herunter-
fährt. (AMK)

Schicke Essplätze in kleinen
und größeren Lifestyle-Küchen
Was gibt es Schöneres, als sich
von einem schicken und gemütli-
chen Essplatz aus an seiner neu-
en Traumküche zu erfreuen und
dabei ein leckeres Menü in gesel-
liger Runde zu genießen. Dazu ist
nicht unbedingt viel Platz nötig,
denn es gibt ebenso viele reizvolle
Planungsideen für kleine(re) Life-
style-Küchen wie für größere.
„Ein schöner Essplatz ist in jeder
neuen Lifestyle-Küche ein Must-
have“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Kü-
che e.V. „Denn auch er trägt zu
jenem ganz besonderen Wohn-
Feeling bei, das offen geplante
Küchen so anziehend und begeh-
renswert macht. Hier freut man
sich anzukommen, Platz zu neh-
men, zu entschleunigen und es
sich gut gehen zu lassen“.
Je nach Haushaltsgröße, individu-
ellem Lebensstil und den persön-
lichen Ernährungs- und Kochge-
wohnheiten kommen dafür klei-
nere bis opulentere Lösungen in-
frage. Das kann beispielsweise ein
Essplatz direkt an der attraktiven
Kücheninsel sein - in Form einer
kleinen Esstheke mit zwei Barho-
ckern. Oder eine Arbeitsplatte auf
der Kochinsel, die sich an einem
Ende oder von der Mitte aus zu
einem größeren Essplatz hin er-
weitert. Bei weniger Platz macht
sich eine kleine separate Essecke
mit rundem Tisch nach Vorbild ei-
nes gemütlichen französischen
Bistros gut. Sehr gefragt sind auch
Esstische mit Sitzbank, denn sie
bringen einen Hauch von Nostal-
gie und Country-Flair in die Küche.
Wer sich Flexibilität und Ergono-
mie an seinem Essplatz wünscht,
für den bieten sich elektrisch hö-
henverstellbare Tische zum Sit-
zen und Stehen an. Dies kommt
nicht nur dem Rücken zugute und

schont die Bandscheiben: Ein in
den Tisch integriertes Linearan-
triebssystem verwandelt ihn auf
Wunsch per Knopfdruck in einen
multifunktionalen Arbeitsbereich.
Und dabei auf die optimale, ergo-
nomische Körpergröße seiner
Nutzer abgestimmt.
Beispielsweise beim Vor- und Zu-
bereiten der Lebensmittel und
zum gemeinsamen Genießen der
Speisen. Oder wenn er zwischen-
durch für Homeoffice, Home
Schooling & Learning genutzt wer-
den soll. Kabel-Stolperfallen sind
dabei nicht zu befürchten, denn
die höhenverstellbaren Multi-
funktionstische sind mit einem
Akku ausgestattet.
In einer offenen Lifestyle-Wohn-
küche übernimmt ein einladen-
der Essplatz mit schicker Optik
zudem die wichtige Funktion, har-
monisch fließende Übergänge von
der Küche in den Wohnbereich hi-
nein zu ermöglichen.
In größeren Familien- oder Mehr-
generationen-Haushalten sowie
bei geselligen Küchenbesitzern
kann der Essplatz auch Mittel-
punkt einer Wohnküche sein: Als
lange Esstafel, an der viele Gäste
Platz finden, um sich zu gemein-
samen Kochkreationen inklusive
Weinbegleitung, zu Kommunika-
tion und Austausch, Genuss, Spaß

und Spiel von Groß und Klein zu
treffen.
„Bei der Planung und Ausgestal-
tung einer schicken Essecke le-
gen die kreativen Küchenspezia-
listen ebenso viel Fingerspitzen-
gefühl in puncto Design, Stil, Form,
Licht- und Farbkonzept an den Tag
wie bei der Planung sämtlicher
anderen Komponenten und Acces-
soires der Wohnküche“, sagt AMK-
Chef Volker Irle. „Denn innerhalb
einer attraktiven Koch-Wohnland-
schaft ist sie ein weiterer attrak-
tiver Blickfang mit hohem Gemüt-
lichkeits- und Lifestyle-Faktor.“
(AMK) Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK
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Lindengymnasium Gummersbach feiert Geburtstag

Bigband Swing CompanyBigband Swing CompanyBigband Swing CompanyBigband Swing CompanyBigband Swing Company

Das Lindengymnasium Gummers-
bach feiert in diesem Jahr das zehn-
jährige Jubiläum und lädt alle, die
dieses Ereignis gerne mitfeiern
möchten, herzlich dazu ein, am
Samstag, 15. Juni, um 19.30 Uhr
in die Halle 32 in Gummersbach
zu kommen.
Geplant ist eine Revue mit Musik,
Film und Tanz welche Schüler und
Lehrer des Gymnasiums hierfür ge-
meinsam auf die Beine gestellt ha-
ben. Neben Chören und Gesangs-
solisten der Schule konnte aus mu-
sikalischer Sicht zudem die Bigband
Swing Company, selbst jedes Jahr
zu Gast in der Halle 32, gewonnen
werden. Das Programm richtet sich
insbesondere an die Schülerinnen
und Schüler mit bekannten Melodi-
en der Filmmusik, Musicals und den
Charts. Und vielleicht erwartet das
Publikum noch die ein oder andere
Überraschung. Die Gäste dürfen ge-

spannt sein. Der Kartenpreis ist zur
Feier des Jubiläums gering gehal-
ten worden (5 Euro). Der Vorrat ist

allerdings begrenzt. Die Karten kön-
nen sowohl im Vorverkauf im Se-
kretariat am Lindengymnasium

Standort M und G, als auch an der
Abendkasse erworben werden.
Lilli Voß (LiV)

Ferienspaß-Programm
Auch während der SommerferienAuch während der SommerferienAuch während der SommerferienAuch während der SommerferienAuch während der Sommerferien
finden wieder viele finden wieder viele finden wieder viele finden wieder viele finden wieder viele Angebote fürAngebote fürAngebote fürAngebote fürAngebote für
Kinder und Jugendliche im OberKinder und Jugendliche im OberKinder und Jugendliche im OberKinder und Jugendliche im OberKinder und Jugendliche im Ober-----
bergischen Kreis statt.bergischen Kreis statt.bergischen Kreis statt.bergischen Kreis statt.bergischen Kreis statt.
Im Rahmen des Ferienspaß 2024
haben die Akteure aus den neun
Kommunen im Zuständigkeitsbe-

reich des Kreisjugendamtes wieder
eine bunte Palette an Ausflügen
und Aktionen zusammengestellt.
Die Kinder und Jugendlichen er-
warten Tagesausflüge in den Mo-
viepark, Reiten, Tennis, Zeltlager
und viele andere tolle Angebote.

Der Ferienspaß ist ab dem 10. Juni
unter www.obk.de/ferienspass
einsehbar. Anmeldungen sind ab
dem 17. Juni möglich.
Den Verantwortlichen ist es ein
großes Anliegen, dass alle Ange-
bote möglichst barrierefrei von in-
teressierten Kindern und Jugend-
lichen genutzt werden können. Bei
einem besonderen Unterstüt-
zungsbedarf wenden Sie sich bitte
telefonisch unter 02266 4640160
oder per E-Mail an kontakt@serv-
in.de an die die Servicestelle für
außerschulische Inklusion (Serv In)

oder direkt an die kommunalen
Ferienspaß-Ansprechpersonen.
Zuständigkeitsbereich des Kreis-Zuständigkeitsbereich des Kreis-Zuständigkeitsbereich des Kreis-Zuständigkeitsbereich des Kreis-Zuständigkeitsbereich des Kreis-
jugendamtsjugendamtsjugendamtsjugendamtsjugendamts
Das Kreisjugendamt betreut Berg-
neustadt, Engelskirchen, Hückes-
wagen, Lindlar, Marienheide,
Morsbach, Nümbrecht, Reichshof
und Waldbröl.
In den Städten Gummersbach,
Radevormwald, Wiehl und Wipper-
fürth bestehen eigene Jugendäm-
ter. Der Ferienspaß in diesen Kom-
munen wird durch die städtischen
Jugendämter organisiert.

Ferien-Kochworkshops
für Kids
Im Kochstudio der AggerEnergie
erleben Kinder zwischen sechs
und zwölf Jahren in den Sommer-
ferien Freude am Kochen und ler-
nen neben Kochtechniken auch
frische Lebensmittel und den
sparsamen Umgang mit Energie
kennen.
Es werden fünf Einzeltermine an-
geboten, die am 9. und 10. Juli

sowie am 1., 14. und 15. August,
jeweils von 9.30 bis 12 Uhr, im
Verwaltungsgebäude der Agger-
Energie in der Alexander-Fleming-
Straße 2 in Gummersbach statt-
finden. Die Kosten belaufen sich
auf 5 Euro pro Kind. Anmeldungen
ausschließlich über die Website
der AggerEnergie unter
www.aggerenergie.de/kochstudio
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!
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Smartes Dachdeckerhandwerk
Das Dachdeckerhandwerk, ein
traditioneller Bauberuf, erlebt in
den letzten Jahren eine bemer-
kenswerte Renaissance dank in-
novativer Projekte und seiner Be-
deutung für den Klimaschutz.
Dachdecker und Dachdeckerinnen
engagieren sich für Nachhaltig-
keit, entwickeln neue Ideen und
zeigen damit ihre Fähigkeit, sich
den modernen Herausforderungen
anzupassen.
Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-
anlagenanlagenanlagenanlagenanlagen
Ein Beispiel für mehr Klimaschutz
im Dachdeckerhandwerk sind grü-
ne Dächer, die sich zu einer nach-
haltigen Alternative entwickelt
haben. Bepflanzte Dächer sehen
ansprechend aus, reduzieren die
Umweltbelastung, bieten zusätz-
lich Wärmedämmung und verbes-
sern die Luftqualität. Und: Dach-

begrünungssysteme sorgen bei
starken Regenfällen dafür, dass
das Wasser zeitversetzt in die
Kanalisation gelangt. Darüber hi-
naus hat das Dachdeckerhand-
werk eine wichtige Rolle bei der
Installation von Photovoltaikan-

lagen (PV) übernommen, um den
Einsatz erneuerbarer Energien zu
fördern. Die beste Kombi für den
Klimaschutz sind PV-Anlagen auf
Gründächern, denn dadurch ergibt
sich ein weiterer Vorteil: PV-An-
lagen arbeiten effizienter, weil sie

von der kühlenden Wirkung be-
grünter Dächer profitieren.
Drohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie
Die Integration von Drohnen und
3D-Technologie hat die Inspekti-
on und Planung von Dachprojek-
ten ebenfalls weiter nach vorne
gebracht: Drohnen machen präzi-
se Luftaufnahmen, um den Zustand
von Dächern zu bewerten und ers-
te Kostenschätzungen zu erstel-
len. 3D-Modellierungen ermögli-
chen es, komplexe Dachstruktu-
ren digital zu entwerfen und zu
visualisieren, bevor die eigentli-
che Arbeit beginnt. Auch Roboter
finden mehr und mehr Einsatzge-
biete im Dachdeckerhandwerk,
zum Beispiel als Exoskelette: Das
sind tragbare Strukturen, die den
Körper bei schweren Tätigkeiten
unterstützen, wie zum Beispiel bei
Hebe- und Tragetätigkeiten oder
bei Arbeiten über Kopfhöhe.
Dadurch werden die Mitarbeiten-
den entlastet. Das schont und ist
zugleich ein wichtiger Beitrag zur
Fachkräftebindung und -sicherung.
Smart Roofing: intelligente Dä-Smart Roofing: intelligente Dä-Smart Roofing: intelligente Dä-Smart Roofing: intelligente Dä-Smart Roofing: intelligente Dä-
cherchercherchercher
Mit der fortschreitenden Digitali-
sierung sind auch Dächer intelli-
genter geworden. Smart Roofing-
Lösungen integrieren Sensoren,
die den Zustand des Dachs über-
wachen und bei Bedarf rechtzei-
tig Warnungen senden können. So
kann zum Beispiel Feuchtigkeit in
Flachdächern schnell entdeckt
werden. Schäden frühzeitig zu er-
kennen und zu minimieren, sorgt
für längere Haltbarkeit der Dä-
cher und damit auch wieder für
mehr Nachhaltigkeit.
Schieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPad
Die Fortschritte im Dachdecker-
handwerk sind ein beeindrucken-
des Beispiel für ein sich ständig
weiterentwickelndes Gewerk.
Durch die Kombination traditio-
neller Handwerkskunst mit inno-
vativen Technologien - Schiefer-
hammer und iPad - tragen Dach-
decker und Dachdeckerinnen dazu
bei, unsere Gebäude effizienter,
nachhaltiger und widerstandsfä-
higer zu machen. Diese Entwick-
lung zeigt, dass das Dachdecker-
handwerk eine wichtige Rolle in
der Bauindustrie spielt und auch
einen entscheidenden Beitrag für
eine nachhaltige Zukunft leistet.
(akz-o)

Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-
ckelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-o
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“ ge-
teilt und damit an die Stoßzeiten
der Inanspruchnahme des ambu-
lanten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
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Der richtige Sonnenschutz für die schöne Jahreszeit
Mit Frühlingsauftakt und nahen-
dem Osterfest beginnt die Vor-
freude auf wärmeres Wetter. Nun
gilt es aber auch, für die heißen
Tage des Sommers in den eige-
nen vier Wänden mit gutem Son-
nenschutz vorzusorgen. Der Ver-
band Fenster und Fassade (VFF)
weiß, wie das geht.
Am Fenster von innen angebrach-
te Jalousien, Faltstores, Rollos
und Vorhänge sind eine schnelle
Maßnahme, um die Zimmer in
Haus und Wohnung vor sommerli-
chen Temperaturen zu schützen.
„Doch richtig effektiver Sonnen-
schutz beginnt vor dem Fenster,
mit außen angebrachten Vorrich-
tungen. Denn sie lassen die Hitze
gar nicht erst hinter die Scheibe
gelangen”, erklärt VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange. Bei der Aus-
wahl für den außen liegenden Son-
nenschutz lassen sich im wesent-
lichen drei technische Lösungen
mit ihren jeweiligen Vorteilen un-

terscheiden: Außenjalousien,
Fenstermarkisen und Rollläden.
Diese Systeme sorgen bei richti-
ger Auswahl für optimalen Son-
nenschutz und sparen viel Ener-
gie. Denn durch sie kann auf Kli-
maanlagen verzichtet oder deren
Einsatz doch zumindest deutlich
verringert werden. „Effektive Be-
schattung mit gutem Sonnen-
schutz kann die Sonneneinstrah-
lung um 95 Prozent minimieren
und verhindert dadurch ein Über-
wärmen der Zimmer“, sagt Fens-
terexperte Lange und erläutert:
„Während der Stromverbrauch
von Sonnenschutz minimal ist und
sich im Bereich weniger Kilowatt-
stunden pro Jahr bewegt, hat eine
Klimaanlage je nach Betriebsin-
tensität erheblichen Strombedarf
mit den einhergehenden Kosten.“

Sonnenschutz am BedarfSonnenschutz am BedarfSonnenschutz am BedarfSonnenschutz am BedarfSonnenschutz am Bedarf
ausrichtenausrichtenausrichtenausrichtenausrichten
Grundsätzlich gilt: Je nach Lage

der Zimmer und deren Nutzung
kann es sich anbieten, auf unter-
schiedliche Sonnenschutz-Lösun-
gen zu setzen. Für die Schlafräu-
me bieten sich z.B. außen liegen-
de Rollläden mit ihrem starken
Verdunkelungsschutz oder Außen-
jalousien mit Abdunkelungslamel-
len an. Beide können unsichtbar
in die Fassade integriert oder auch
als optisches Highlight in Szene
gesetzt werden. Im Winter beu-
gen robuste Rollläden besonders
effektiv Wärmeverlusten vor, wenn
dieser vollständig heruntergefah-
ren ist. Eine weitere attraktive
Möglichkeit ist textiler Sonnen-
schutz mit Fenstermarkisen. Sie
gibt es in einer großen Vielzahl
an Designs, Farben und Ausfüh-
rungen. Großflächige Fronten wer-
den effektiv vor Sonne oder Bli-
cken geschützt, ohne dass auf Sta-
bilität verzichtet werden müsste.
Wer besonders flexible Lösungen
sucht, entscheidet sich vor allem für
die häufig für die auch als Raffstores
bekannten Außenjalousien. Sie las-
sen sich je nach Sonnenstand wen-
den. So kann man selbst entschei-
den, wie viel Tageslicht man im In-
nenraum haben möchte.   Bei aufge-
wendeten Lamellen ist der Blick nach
draußen weiter problemlos möglich
und man kann sich im Innern an
schönen Lichteffekten freuen.

Bei Hitze rechtzeitig handelnBei Hitze rechtzeitig handelnBei Hitze rechtzeitig handelnBei Hitze rechtzeitig handelnBei Hitze rechtzeitig handeln
Doch Vorsicht: In jedem Fall gilt
bei Sommerhitze: Auch wenn die

Sonne nicht direkt auf der Fassa-
de steht, ist es sinnvoll, den Son-
nenschutz möglichst so weit zu
schließen, dass gerade noch ge-
nügend Tageslicht vorhanden ist.
Denn auch diffuse Einstrahlung
heizt den Raum auf und wird
schnell unangenehm.

Auf die Steuerung kommt es an!Auf die Steuerung kommt es an!Auf die Steuerung kommt es an!Auf die Steuerung kommt es an!Auf die Steuerung kommt es an!
Ganz wichtig ist es deshalb, den
Sonnenschutz auch konsequent zu
nutzen. Denn was nutzt ein Son-
nenschutz, der bei Sonne nicht
automatisch schließt und wenn
sich das Gebäude aufheizt, weil
man nicht zu Hause ist?  Egal ob
Außenjalousie, Rollladen oder
Markise: Intelligente Steuerun-
gen des Sonnenschutzes sind
heutzutage praktisch Standard,
ganz einfach installierbar und über
automatisch arbeitende Systeme
intuitiv bedienbar. „Statt mühsam
einzeln zu knipsen, kurbeln oder
zu schalten, sorgen clevere Steu-
erungssysteme heutzutage ganz
automatisch für Wohlfühlklima
und sparen zudem noch kostbare
Energie”, sagt VFF-Geschäftsfüh-
rer Lange. Außen liegender Son-
nenschutz ist übrigens nicht nur
im Neubau das Mittel der Wahl,
sondern kann auch gut nachge-
rüstet werden, auch im Zuge ei-
nes Fenstertausches. Bei der Pla-
nung sollten andere wichtige
Komponenten wie Insektenschutz
und die Absturzsicherung nicht
vergessen werden. (VFF)


